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Liebe Jahnler, 
das neue Design der Jahnzeitung kommt 
bei einigen Mitgliedern gut an, andere 
wiederum vermissen das bekannte „pink“, 
das seit den 1980er Jahren die Jahnzei-
tung prägte. Ich wurde auch schon ge-
fragt, ob das ein einmaliges Designt zur 
Halleneröffnung ist. Klare Antwort, nein. 
Die Jahnzeitung bleibt nun in dem neuen 
modernen etwas puren Design, um den 
Verein zeitgemäß zu präsentieren.
Aber wie schon in der letzten Ausgabe 

geschrieben, Design ist immer Geschmackssache (auch die 
Ausgaben in „pink“ haben nicht allen gefallen) und erreicht nie 
100% der Leser. 

Dennoch hoffe ich, dass alle Mitglieder weiterhin interessiert 
an den Inhalten unserer Vereinsnachrichten sind.

Auf die Mitgliederversammlung, mit nur 2% Anwesenden gehe 
ich hier nicht näher ein, dazu lest ihr in der Jahnzeitung mehr. 
Nur einen Punkt möchte ich aufgreifen: 

Mich freut, dass Monika Schultes die Ehrenmitgliedschaft ver-
liehen wurde. Ihr Wirken, aber auch die vorgenommene Eh-
rung ist sicher Motivation für einige jüngere Jahnlerinnen und 
Jahnler, sich für den Verein und damit für alle anderen Mit-
glieder zu engagieren. Ohne aktive Ehrenamtliche funktioniert 
ein Verein nicht. Darum gibt es unterschiedliche Arten in der 
TS Jahn, diese Arbeit zu würdigen. Die höchste Würde ist die 
Ehrenmitgliedschaft, die Monika mit ihren jahrzehntelangen 
Leistungen (siehe Ausgabe 2023-1 der Jahnzeitung) als „echte 
Jahnlerin“ nur verdient hat.

Also liebe Mitglieder, engagiert euch, es lohnt sich. Aber nicht 
nur für die Ehrungen, auch das positive Feedback und sport-
liche Erfolge der anderen Mitglieder gibt weitere Motivation für 
ein Ehrenamt.

Wolfgang Eberle 
Pressereferent, 
E-Mail: pressereferent@tsjahn.de
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Der Termin für die monatlich stattfindende  

öffentliche Präsidiumssitzung wird durch Veröffentlichung auf 
der Homepage und auf dem Infoscreen in der Weltenburger 

Straße bekanntgegeben.

70 Jahre
Auf dem Foto: Christoph Götz

Nicht anwesend: Walter Kantsperger

Ehrungen langjähriger Mitglieder

65 Jahre
Hans Hermann Baganz

50 Jahre
Auf dem Foto oben: Hannelore Ruf & Bernhard Knull
Nicht anwesend: 
Annemarie Be-
cker, Norbert 
Kathe, Bertold 
Miedreich, Ilona 
Miedreich

40 Jahre
Auf dem Foto: Detlef Bernd Beyer, Robert 

Fischbacher
Nicht anwesend: Ursula Diranko, Michael 

Müller, Marianne Hunger

30 Jahre
Auf dem Foto rechts: 
Kathleen Abbenhardt, 
Jens Schuhmacher
Nicht anwesend: Karl 
Schmuker, Magdalena 
Dollinger, Ursula Fabel
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Mitgliederversammlung 

2023
Am Montag, 24.04.2023 fand die diesjährige Mit-
gliederversammlung in der großen Halle statt. 
Von nun wieder über 5.000 Mitgliedern haben 
114 Personen den Weg zur Versammlung gefun-
den. 
Präsident Peter Wagner begrüßte zu Beginn die 
beiden Ehrenmitglieder Prof.Dr. Dieter Kainz und 
Hans-Hermann Baganz.
Nach der Feststellung der ordnungsgemäßen 
Ladung, gegen die es keine Einwände der Ver-
sammlungsteilnehmer gab, verlas Vizepräsident 
Werner Gawlik die Namen der im vergangenen 
Jahr verstorbenen Mitglieder. Diesen gedachte 
die Versammlung mit einer Schweigeminute im 
Stehen.
In seinem Bericht ging Präsident Peter Wagner 
auf die Grundstückssituation in Freimann ein. 
Dem Verein gehören noch zwei Grundstücke: 
eines ist weiterhin mit den Kleingärten belegt, 
das zweite ist für den Hallenneubau in Freimann 
vorgesehen. Hierfür muss ein städtebaulicher 
Vertrag mit der Landeshauptstadt München ge-
schlossen werden, um den Bebauungsplan für 
die neue Halle genehmigt zu bekommen.
Zudem ging der Präsident auf die laufenden 
Gerichtsverfahren ein. Eines betrifft die Brücke 
zu den Kleingärten, deren Beseitigung gefordert 
wird. Zwei andere betreffen immer noch die Ent-
scheidungen der Mitgliederversammlungen 2018 
und 2021. Ein Gütegerichtstermin blieb bisher 
ohne Erfolg, obwohl das Präsidium weitgehende 
Zugeständnisse anbot.
In der Aussprache monierte Prof. Steiner den ur-
sprünglich angesetzten Streitwert. Zudem wie-
derholte er erneut die alten Forderungen (siehe 
vergangene Mitgliederversammlungen).
Präsident Wagner stellte klar, dass der Streitwert 
nicht vom Verein, sondern von Mitarbeiten des 
Gerichtes festgesetzt wurde.
In seinem Bericht wies der Präsident auf den neu 
gestalteten Onlineshop mit dem Sportartikelan-
bieter Macron hin. Zudem stellte er fest, dass die 
Onlineumfrage zum Ehrenamt leider ergab, dass 
wenig Bereitschaft zur Übernahme eines Amtes 
bei den Mitgliedern besteht.
Schließlich dankte er dem Pressereferenten 
Wolfgang Eberle für die moderne Neugestaltung 
der Jahnzeitung, die in seinen Augen gut gelun-
gen ist.
Der Vizepräsident Sport Peter Demuth berich-
tete über sportliches und gab zum Ausdruck, 
dass er keine Streitigkeiten im Verein möchte. 
Er stellte heraus, dass der Zusammenhalt groß 
ist und der Verein gut aus dem Corona-Tal he-
rausgekommen ist. Der Jugendbereich nimmt 
stark zu. Neben den großen Abteilungen freut 
es Peter Demuth, dass auch kleine Gruppen wie 
Boule, Nordic Walking etc. eine Heimat im Verein 
haben.
Er dankte allen dem Verein treu gebliebenen Mit-
gliedern, aber heißt auch Neumitglieder willkom-
men. Ferner bedankte er sich bei allen haupt- 
und ehrenamtlich Tätigen im Verein für deren 
geleistete Arbeit.
Bezüglich der sportlichen Erfolge der Abteilungen 
verwies der Vizepräsident auf die Ehrungen der 
sportlichen Leistungen des Vorjahres, die in Aus-
gabe 1/2023 der Jahnzeitung ausführlich prä-

sentiert wurden. Hier wird deutlich welche Lei-
stungsdichte in der Turnerschaft Jahn München 
herrscht. 
Aber auch der von Mitgliederreferentin Iris Heiß-
meyer organisierte Malwettbewerb zeigt das In-
teresse der jungen Jahnlerinnen. 
Zur weiteren Förderung des Zusammenhalts 
wurde für die Mitglieder ein neuer abteilungs-
übergreifender Heimspielplan federführend vom 
Sportreferenten Uli Antony entwickelt, damit 
Fans ihre Mannschaften bei Heimspielen anfeu-
ern können.
Das wichtigste Ereignis 2022 war die Übergabe 
der neuen Sportanlagen an die Mitglieder. Neben 
dem neuen Sportkomplex sind 3 neue Tennis-
plätze, 2 neue Beachvolleyballfelder und eine 
neue Leichtathletikanlage geschaffen worden. 
Schmuckstück ist jedoch der Sportcampus mit 
der Dreifachhalle dem Gymnastiksaal und den 
großen Fitness- sowie Sauna- und Wellnessbe-
reichen. Die Sportflächen haben sich dadurch 
verdoppelt.
Ab Herbst 2023 werden dann der bisherige Alt-
bestand saniert und verbessert. So wird u.a. die 
kleine Halle vergrößert und mit festen Turngerä-
ten ausgestattet. Somit haben die Turnerinnen 
noch bessere Trainingsbedingungen.
Als aktuelle Erfolge nannte Peter Demuth die 5 
Deutschen Meistertitel im Vovinam und die 2 Ba-
yerischen Meistertitel der Rhythmischen Sport-
gymnastik, die alle kürzlich von Jahnsportlern 
erreicht werden konnten.
Vizepräsident Werner Gawlik ging in seinem 
letzten Bericht auf die sich positiv entwickelnde 
Tendenz der Mitgliederzahlen ein. Er dankte den 
Mitgliedern für deren Geduld auch bezüglich den 
mit dem Bau verbundenen Einschränkungen. 
Dafür wurde nun eine Sportstätte für die künf-
tigen Generationen geschaffen. Diese liegt bei 
den reinen Baukosten innerhalb des 2019 fest-
gelegten Budget. Er dankte dafür auch der Lan-
deshauptstadt München sowie dem BLSV für die 
finanzielle Unterstützung in Form von Zuschüs-
sen und Darlehen.
Werner Gawlik blickte kurz zurück auf die An-
fänge in der Weltenburger Straße, die nur durch 
die Notwendigkeit der Räumung vereinseigener 
Grundstücke zum Straßenbau an der Widenma-
yer Str. Anfang der 1970er Jahre entstand. Hier 
wurde bereits mit Weitsicht der damaligen Vor-
stände agiert.
Er ist stolz, dass nun der weitere Bau auf der 
eigenen Fläche (Erbpacht der Landeshauptstadt 
München) möglich war.  Wäre die Mitgliederver-
sammlung vor einigen Jahren dem Antrag der 
„Initiative“ gefolgt, hätte bis heute nicht einmal 
mit dem Bau begonnen werden können.
Besonders bedankte sich der scheidende Vize-
präsident Gawlik bei der Geschäftsführerin Anett 
Meinhardt für ihr unermüdliches Engagement 
beim Neubau. Er ging kurz auf die Probleme 
ein, die beim Bau auftraten und dankte dem 
Ehrenmitglied Prof. Dr. Dieter Kainz für seine 
juristischen Beratungen sowie den Mitarbeitern 
der Geschäftsstelle und des Vereins sowie dem 
Sportmanager Sven Lommatzsch, aber auch al-
len Partnern, die auf die jeweiligen Personen oft 
verzichten mussten.
In Anbetracht der Tatsache, dass 40% der Mit-
glieder Kinder und Jugendliche sind, dankte 
Werner Gawlik in deren Namen der Mitglieder-

versammlung für den Neubau, den diese Gene-
rationen lange Zeit nutzen werden.
Einen kurzen Rückblick auf den Bau brachte der 
Versammlung Prof. Dr. Dieter Kainz im Anschluss 
auf leicht verständliche teils humorvolle Art 
nahe. Dabei stellte er das strenge Vergaberecht 
heraus, dem der Verein durch den Erhalt der Zu-
schüsse unterliegt und das besondere Anforde-
rungen stellt, wie einen geheimen Wettbewerb 
und das Verbot von Preisnachverhandlungen. 
Das führte auch zu zwei Klagen bei unterlegenen 
Firmen vor der Vergabekammer, mit entspre-
chenden Zeitverzögerungen. Weitere Verzöge-
rungen kamen durch die Corona-Pandemie und 
den Ukraine-Krieg die beide bestimmte Rahmen-
bedingungen zum negativen änderten. Hinzu 
kamen Materiallieferschwierigkeiten, Preisstei-
gerungen, 230 Nachträge und Probleme bei der 
Mängelbeseitigung bis hin zu Kündigungen und 
Insolvenzen von ausführenden Firmen. Auch die 
Wasserschäden und Diebstähle auf der Baustelle 
machten die Abwicklung nicht einfacher. 
Prof Dr. Kainz findet es „gigantisch“, wie die 
Geschäftsführerin Anett Meinhardt und Vizeprä-
sident Werner Gawlik diese Probleme durchge-
standen haben.
Er dankte den beiden herzlich und meint: „Wir 
können heilfroh sein, fertig zu sein.“

Schatzmeister Stefan Steiner erläuterte anschlie-
ßend den Jahresabschluss 2022. Dieser lag für 
alle Versammlungsteilnehmer auf den Tischen 
aus.
Der Bericht der Rechnungsprüfer ergab keine 
Beanstandungen und endete mit der Empfeh-
lung das Präsidium zu entlasten.
Die Mitgliederversammlung beschloss daraufhin 
einstimmig den Jahresabschluss 2022.
Zur beantragten Beitragsanpassung erläuterte 
Präsident Peter Wagner die Gründe in Form der 
gestiegenen Energiepreise und die beabsichti-
gten Erhöhungen. Frau Schopf bittet, die Beiträ-
ge der Kinder nicht zu erhöhen (2,00 €/Monat). 
Werner Gawlik merkt an, dass diese in die Ge-
samtkalkulation eingeflossen sind und deshalb 
ein Gesamtpakt sinnvoll ist.
Die Mitgliederversammlung beschloss daraufhin 
mit nur marginalen Gegenstimmen die Beitrags-
erhöhung insgesamt wie vorgeschlagen. 

Geschäftsführerin Anett Meinhardt
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(Die neuen Beiträge ab 01.07.2023 sind aus dem 
Mitgliedsantrag in der Heftmitte dieser Jahnzei-
tung ersichtlich.)
Daraufhin stellte Schatzmeister Stefan Steiner 
den Haushalt 2023 vor, der ebenfalls ausgeruckt 
jedem Mitglied vorlag. Dieser Finanzplan wurde 
ohne Gegenstimme beschlossen.
Die Ehrungen der langjährigen Mitglieder wur-
den von Präsident Peter Wagner und Geschäfts-
führerin Anett Meinhardt vorgenommen, obwohl 
teils nur wenige der Geehrten anwesend waren 
(siehe eigene Seiten in dieser Jahnzeitung).

Eine große freudige Überraschung erlebte die 
ehemalige Leiterin der Rhythmischen Sportgym-
nastik Monika Schultes. Sie wurde mit der Eh-
renmitgliedschaft für ihr Lebenswerk bei der TS 
Jahn geehrt. (siehe letzte Seite der Jahnzeitung)
Für die anstehenden Präsidiumsneuwahlen wur-
de ein Wahlausschuss unter Vorsitz von Prof. Dr. 
Dieter Kainz sowie mit Bernhard Knull und Diet-
mar Thom von der Versammlung gebildet.
Die Wahlen wurden in der bekannt souveränen 
Art durchgeführt. 
Folgende Ämter wurden jeweils einstimmig ge-
wählt:
Präsident: Peter Wagner 
Vizepräsident Sport: Peter Demuth
Vizepräsidentin Verwaltung: Iris Heißmeyer
Schatzmeister: Stefan Steiner
Prof. Dr. Kainz dankte im Anschluss dem nicht 
mehr zur Wahl angetretenen Werner Gawlik mit 
einem Rückblick auf seine Ehrenamtsjahre im 
Jahn für dessen großes Engagement. 
Die Wahl der weiteren Ämter nahm dann das 
neu gewählte Präsidium vor.
Hier gab es ebenfalls jeweils einstimmig gewähl-
te Besetzungen:
Sportreferent: Uli Antony
Pressereferent: Wolfgang Eberle
Jugendreferentin: keine Kandidatin anwesend 
und keine Einverständniserklärung vorliegend
Mitgliederreferent: kein Kandidat
Rechnungsprüferin: Karin Ackermann
Schiedsgericht:
Vorsitzender: Prof. Dr. Dieter Kainz, 
Stellvertreter: Alois Stiegler
Bei den Anträgen erläutert Dr. Gerrit Brachvogel 
einen Teil seines Antrags zur Satzungsänderung, 
die übrigen Teile zog er zurück. Somit stand nur 
die Debatte über die Verkürzung der Mitglieds-
jahr als Voraussetzung zur Wahl für ein Präsi-
diumsamt im Raum. Wolfgang Eberle plädierte 
für die Beibehaltung des bisherigen Zeitraumes 
auf Grund der besonderen geschichtlichen Ent-
stehung und Entwicklung des Vereins und seiner 
diversen Sportstätten. Diese historischen Zu-
sammenhänge müssen einem Kandidaten erst 
bekannt sein, bevor er weitreichende Entschei-
dungen im Präsidium fällen kann. Auch Bernhard 
Knull plädiert dafür, dass Engagierte zunächst 
die abteilungsinternen Ämter übernehmen, dort 

Erfahrung sammeln, bevor sie für ein Präsidium-
samt kandidieren. Der Antrag von Dr. Brachvogel 
wurde mit deutlicher Mehrheit abgelehnt.
Lothar Röth stellte einen Dringlichkeitsantrag auf 
Anpassung der Saunaöffnungszeiten. Beantragt 

wurde, die Sauna an allen Werktagen einheitlich 
bis 21:30 Uhr geöffnet zu lassen. Hier fand sich 
eine knappe Mehrheit für den Antrag.
Präsident Peter Wagner beendete die Sitzung, 
nachdem keine weiteren Wortbeiträge ge-
wünscht wurden, um 22:30 Uhr und wünschte 
allen Mitgliedern einen guten Nachhauseweg.

Wolfgang Eberle

Neu gewähltes Präsidium:
Präsident: Peter Wagner, Vizepräsidentin Verwaltung: Iris Heißmeyer, Vizepräsident Sport: Peter 

Demuth, Schatzmeister: Stefan Steiner

Prof. Dr. Dieter Kainz
(Leiter Wahlausschuss und  

Vorsitzender Schiedsgericht)

Ulrich Antony
(Sportreferent)

Karin Ackermann
(Rechnungsprüferin)
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Werner Gawlik beendet sein 
über 50 Jahre langes ehren-
amtliches Engagement für 

die  
Turnerschaft Jahn München 
Mit Werner Gawlik scheidet auf eigenen Wunsch 
ein Präsidiumsmitglied aus dem Gremium aus, 
dessen Ehrenamtskarriere bei der TS Jahn Vor-
bild für viele andere Mitglieder sein kann.
Persönlich muss man Werner als „echten Jahn-
ler“ bezeichnen, ja auch als „echten Freimanner“. 
Sein Aufhören ist Grund genug, allen Mitgliedern 
sein großes Engagement für die Turnerschaft 
Jahn München nahzubringen sowie die Hinter-
gründe für seine Entscheidung zu erfahren.

Bereits mit 13 Jahren wurde Werner Gawlik 1966 
Mitglied der TS Jahn München. Und schon we-
nige Jahre später engagierte er sich das erste 
Mal im Ehrenamt. Hier eine Liste seiner umfang-
reichen und nahezu zeitlich lückenlosen Ämter 
für den Verein:

• 1972 bis 1973 stellv. Abteilungsleiter Hand-
ball

• 1979 bis 1987 Trainer Damenmannschaft 
Handball

• 1987 bis 1992 Abteilungsleiter Handball
• 1987 bis 1992 Trainer diverser Jugend-

mannschaften Handball
• 1991 bis 1995 Schatzmeister 
• 1992 bis 1993 Trainer Aushilfe Herren 

Handball
• 1995 bis 1996 Trainer A-Jugend Handball
• 1998 bis 1999 Trainer Herren Handball
• 2000 bis 2023 Vizepräsident Sport/Verwal-

tung (mit zweimonatiger Unterbrechung in 
2020)

Ich möchte daher von Werner 
mehr erfahren:

Werner, du warst jetzt insgesamt 28 Jahre Mit-
glied des Präsidiums, wie kam es dazu?

Eigentlich war ich ein Sportler und gerne auch 
Trainer der in die Funktionärslaufbahn hineinge-
schlittert ist. 

Ich denke, das musst Du unseren Mitgliedern 
genauer erklären.

Als ich 1987 Nachfolger von Max Ströbl als Abtei-
lungsleiter Handball wurde, habe ich das nur ihm 
zuliebe gemacht, damit Max damals Präsidiums-
mitglied werden konnte. Ich habe mir eigentlich 
nie vorstellen können so lange in einem dieser 
Ämter zu verbleiben.

Warum hast Du Dich dennoch immer weiter en-
gagiert?

Ich habe mich immer als Unterstützer von ak-
tiven Sportlern der Abteilungen verstanden, für 
deren Ziele sollte der Verein das Maximale zur 
Verfügung stellen. 

Werner Gawlik erklärt den Mitgliedern sein Herzensprojekt Hallenneubau  
auf der Mitgliederversammlung am 24.04.2017
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Darum hast Du Dich dann im Präsidium zunächst 
als Schatzmeister, später als Vizepräsident enga-
giert. Da gab es sicher angenehme und weniger 
angenehme Aufgaben.

Die stundenlangen Verhandlungen und Abstim-
mungen mit der Landeshauptstadt München und 
mit den BürgermeisterInnen von Haar waren für 
mich nicht immer ein Genuss. Aber die dadurch 
gewonnenen Einblicke und Kontakte waren es 
wert. Das wichtigste war aber eine gegenseitige 
Vertrauensbasis zu schaffen und eine langfri-
stige Vereinsstrategie aufzuzeigen um dann mit 
öffentlichen Mitteln das geplante auch umzuset-
zen.

Du hast Dich dennoch nicht beirren lassen und 
weitergemacht für den Verein, wo sicher viele 
andere schon längst das Amt hingeworfen hät-
ten. Warum nun jetzt dann doch Dein Verzicht 
auf eine neue Amtszeit?

Den richtigen Zeitpunkt zu treffen ist ja nicht 
ganz so trivial. Jetzt ist ein Großteil der Wei-
terentwicklungsmaßnahmen für den Verein 
umgesetzt und eine Nachfolgerin war in Sicht-
weite. Eine weitere Betrachtung war für mich 
die Vorgehensweise der „Initiative“. Ich habe 
nie verstanden, dass meine Bemühungen um 
eine Wertsteigerung des sportlich nicht mehr 
genutzten Freimanner Grundstücks, die nur mit 
einem neuen Bebauungsplan möglich war, von 
einigen Wenigen so destruktiv gesehen wurden. 
Dass der interne und externe Klageweg gegen 
die demokratisch getroffenen Beschlüsse einer 
Mitgliederversammlung, die ja meines Erach-
tens nach wie vor gültig sind, von einer kleinen 
Minderheit bestritten wurden, war für mich, der 
Mehrheitsentscheidungen immer akzeptierte, 
genauso unvorstellbar wie die Weitergabe von 
Vereinsinformationen an die Presse zur Umset-
zung eigener Ziele.

Das kann sicher jeder nachvollziehen, wenn man 
dazu auch noch persönlich angegriffen wird. Da-
rum bist du auch 2020 schon einmal zurückge-
treten?

Was mich wirklich geärgert hat. Ich bin im Mai 
2020 von meinem Amt zurückgetreten, um un-
serem Präsidenten Pit Wagner zu ermöglichen 
zusammen mit Prof. Steiner mit dem Grund-
stückskäufer nachzuverhandeln. Eine solche Vor-
gehensweise war für mich zu diesem Zeitpunkt 
als Kaufmann absolut inakzeptabel, da konnte 
und wollte ich nicht im Wege stehen. Da die gan-
ze Sache dann doch nicht zu Stande kam war 
der Schritt umsonst und ich das Bauernopfer. 

Hast Du deshalb trotz der negativen Rahmen-
bedingungen den Hallenbau weiterbegleitet und 
auch zu Ende geführt? 

Meine Motivation war immer für Sportler mög-
lichst optimale Wettkampf- und Trainingsmög-
lichkeiten zu erstellen und Kindern und Jugend-
lichen etwas zu bieten.

Da musst Du als Mensch einen starken und äu-
ßerst sozialen Charakter haben, um gegen sol-
che Widerstände trotzdem das Wohl der großen 
Mehrheit der Mitglieder im Auge zu behalten und 
dafür so zeitaufwändig zu arbeiten. Gibt es da 
noch mehr soziales Engagement, das wir noch 
nicht wissen?

Es gibt auch eine Geschichte die relativ wenigen 
bekannt ist. Unsere Nachbarin hat mich in den 
Hochzeiten der Migrationswelle gefragt, ob ich 
unterstützen könnte. Ich habe dann mit meinen 
Kontakten einen Schulsportplatz in Freimann an-
gemietet und dort eine Fußballmannschaft aus 
eritreischen jugendlichen Flüchtlingen mitaufge-
baut und unterstützt. Ein ehemaliger Bundesli-

gaprofi hat das Training übernommen. Mittler-
weile sind längst alle Jugendlichen integriert, 
haben studiert oder einen Beruf gelernt. 

Dafür hast Du nie Werbung gemacht?

Nein, aber so habe ich mir immer Integration 
durch den Sport vorgestellt und gewünscht. 

Wenn ein „alter Hase“ nach so langer Zeit auf-
hört, ist das Amt des Vizepräsidenten denn kein 
schönes mehr, hat es sich geändert?

Ja, es hat sich geändert und wird sich weiter 
verändern. Dies ist auch notwendig, denn Struk-
turen müssen sich an die Gegebenheiten an-
passen. Insgesamt hat mir das Amt viel Spass 
bereitet und ich kann es ohne die vorher ge-
nannten negativen Aspekte absolut empfehlen 
eine solche ehrenamtliche Aufgabe zu überneh-
men. Ich freue mich sehr, dass es dafür jetzt 
eine Nachfolgerin gibt. Ich wünsche Ihr gute 
Entscheidungen. Das gilt auch für das gesamte 
Vorstands- und Geschäftsführungsteam.

Lieber Werner, ganz herzlichen Dank für deine 
vielen Jahre, die Du zeitlich für die Turnerschaft 
Jahn München und deren Mitglieder geopfert 
hast. Es klingt zwar fast sarkastisch, aber auch 
für deine Kritiker hast Du mit Deinem Einsatz für 
den Verein viel Positives bewirkt und ich hoffe, 
sie wissen es eines Tages auch zu schätzen. Alle 
anderen ziehen bereits heute den Hut vor Dei-
nem Werk für die Turnerschaft Jahn München. 
Und ich bin sicher, auch wenn Du ehrenamtlich 
in den Hintergrund trittst, wird dieser Bericht 
nicht das Letzte sein, das wir über dich lesen 
werden. 
Wir - und hier nehme mich mir die Freiheit im 
Namen ALLER Mitglieder zu schreiben – wün-
schen Dir für die Zukunft das Allerbeste, weiter-
hin gute Gesundheit und sportliches Interesse, 
Du weißt ja in welchem Verein du das am besten 
umsetzen kannst.

Wolfgang Eberle

Ehrenmitglied Prof. Dr. Dieter Kainz, Geschäftsführerin Anett Meinhardt, der scheidende  
Vizepräsident  Werner Gawlik, Präsident Peter Wagner

Geschäftsführerin Anett Meinhardt überreicht 
das Abschiedsgeschenk an Werner Gawlik
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PräsidiumPräsidium
Interview mit der neuen 

Vizepräsidentin Verwaltung 
Iris Heißmeyer

Liebe Iris, wir freuen uns, dass sich für das Amt 
im Präsidium eine Frau beworben hat. Dazu 
habe ich gehört, dass Dein Beruf auch für die 
anstehenden Projekte der Turnerschaft Jahn 
München äußerst passend ist. Was machst Du 
denn beruflich?

Ich bin studierte Architektin und arbeite als Re-
ferentin für Vergabe- und Vertragsrecht in der 
Bayerischen Staatsbauverwaltung.

Damit haben wir nach dem Ausscheiden von 
Werner Gawlik, der sich in diese Themen beim 
Hallenneubau sehr tief eingearbeitet hatte, 
zum Glück gleich eine qualifizierte Nachfolge-
rin bekommen. Aber die Mitglieder wollen auch 
einiges Privates von Dir wissen. Wie ist Deine 
persönliche Verbindung zur Turnerschaft Jahn 
München?

Mit meiner Familie lebe ich seit 2007 hier im 
Stadtteil in der Nähe der TS Jahn. Unser Sohn ist 
seit vielen Jahren Mitglied, ich selbst bin nun seit 
über 5 Jahren im Verein und meinen Mann konn-
te ich mit Einweihung unserer neuen Sporthalle 
als neues Mitglied gewinnen.  

Du warst die letzten Jahre auch schon im Ver-
einsrat aktiv vertreten?

Seit Oktober 2021 engagiere ich mich als Mit-
gliederreferentin im Vereinsleben. Meine Wahl 

zur Mitgliederreferentin hatte im Herbst 2021 
aufgrund der noch präsenten Corona Pandemie 
online stattgefunden.

Dieses Amt der Mitgliederreferentin war zuvor 
viele Jahre unbesetzt, war es schwer es mit neu-
em Leben zu füllen?

Mit Hilfe des Präsidiums und den großartigen 
Kolleginnen und Kollegen der Geschäftsstelle 
habe ich schnell Fuß fassen können und gemein-
sam Möglichkeiten gefunden, unseren Mitglie-
dern persönlich zu begegnen. 

In der letzten Jahnzeitung konnten wir z.B. über 
den Malwettbewerb berichten, den Du für unse-
re Kinder organisiert hast.
Warum hast Du Dich damals für ein Ehrenamt 
im Verein und besonders als Mitgliederreferentin 
beworben?

Beim Sport geht es nicht nur um körperliche 
Ertüchtigung und Gesundheitsbewusstsein und 
sportlichen Ehrgeiz. Spaß und Gemeinschaft 
sind vielleicht ein noch viel wichtigerer Grund, 
Mitglied in einem Sportverein zu sein. 

Waren das auch Deine Gründe, dich für die Tur-
nerschaft Jahn München als deinen Sportverein 
zu entscheiden?

Begegnungen und Gespräche, die wir neben 
dem Sport erleben und Freundschaften, die 
beim gemeinsamen Sporttreiben entstehen und 
wachsen, sind meine Motivation, bei der TS Jahn 
Sport zu treiben. 
Mit Eröffnung unserer neuen wundervollen 
Sporthalle ist meine Motivation, dann auch noch 
ein bisschen größer geworden.  
Durch die Erweiterung unserer Sportanlage und 
den Neubau unserer Sporthalle haben wir alle 
miteinander großartige Möglichkeiten für viele 
Bereiche gewonnen.  

Aber die neue Halle ist nicht der einzige Vorteil 
der Turnerschaft Jahn München, Du warst ja 
selbst auch vor dem Neubau bereits Mitglied.

Unser Sportverein bietet für Kinder, für Jugendli-
che, für junge Erwachsene, für Familien und für 
Senioren, die besten Voraussetzungen für ein 
abwechslungsreiches und gemeinschaftliches 
Sporttreiben. Auch können wir immer wieder 
neue Angebote ausprobieren. Seit Mai gibt es 
zum Beispiel einen neuen Kickboxkurs, er sehr 
gut besucht ist. 

Man merkt, Du bist mit vollem Herzen bei der TS 
Jahn, engagierst Du dich deshalb jetzt als Vize-
präsidentin noch mehr für den Verein?

Mir macht es großen Spaß, sportlich dabei zu 
sein. Es gefällt mir aber auch, mich für diesen 
Verein, ehrenamtlich zu engagieren und von der 
Freude, die ich hier persönlich erlebe, etwas zu-
rückzugeben. 

Das finde ich sehr ehrenwert, dass es Mitglie-
der gibt, die vor allem den Gemeinschaftssinn 
des Vereins im Blick haben. Du hast daher sicher 
auch schon Ziele, was Du als Vizepräsidentin be-
wirken willst?

Zusammen mit dem Präsidium, dem Vereinsrat, 
den Kolleginnen und Kollegen der Geschäfts-
stelle und allen Mitgliedern aller Altersgruppen 
möchte ich mithelfen, dass unser Sportverein ein 
moderner Ort der Begegnung für alle Mitglieder 
wird. 

Ich glaube, dass wir auf einem guten Weg dort-
hin sind, den Du sicher gut weiterbegleiten wirst. 
Dazu wünsche ich Dir in dem neuen Amt viel 
Spaß und Kraft für die Herausforderungen, die 
gerade im baulichen Sektor noch vor uns liegen 
und hoffe, Du bleibst uns als engagiertes Mit-
glied noch lange erhalten.

Wolfgang Eberle

Iris Heißmeyer bei Ihrer Vorstellung auf der 
Mitgliederversammlung am 24.04.2023
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Elfriede Dietz ist 90

Die Turnerschaft Jahn München hat eine weitere 

„90erin“. Elfriede Dietz konnte am 14. März die-
sen hohen Geburtstag feiern und wurde von der 
Geschäftsführerin Anett Meinhardt und Vizeprä-
sident Werner Gawlik mit einem Blumenstrauß 
zu Hause überrascht. Warum Elfriede so hohen 
Vereinsbesuch erhielt? Sie hält sich nicht nur 
heute noch regelmäßig mit Gymnastik fit und ist 
damit ein großes Vorbild an Disziplin und Wil-
lenskraft. Elfriede Dietz hat sich viele Jahre eh-
renamtlich sehr für die TS Jahn engagiert.
Von 1975 an hat sie als Mitgliederreferentin 80 
bis 100 Jubilare besucht, zusätzlich Krankenbe-
suche und Besuche im Altenheim von älteren 
Mitgliedern gemacht.
Von 1976 bis 1987 war Elfriede Dietz zudem Ver-
anstaltungsreferentin. In dieser Funktion organi-
sierte sie federführend 
• Faschingsbälle in der großen Jahnhalle mit 

Livemusik, Tanz und Bar 
• Kinderfaschingsbälle 
• Sommernachtsbälle
• Kinderweihnachtsfeiern
• Jahnspielwiesen (Sommer-Open-Air-Event 

speziell für Kinder mit Sport- und Spielsti-
onen)

• Skiwochenenden nach Österreich, Italien 
und die Schweiz

• Wanderungen 
und half bei der Organisation einiger internatio-
naler Marathonläufen in München.
Damit nicht genug, war Elfriede auch noch von 

1979 bis 1986 Vor-
stand der Turnab-
teilung. Hier konn-
te sie neben dem 
vere ins internen 
TA-Pokal und Ver-
gleichswettkämp-
fen verschiedener 
Altersklassen mit 
der Durchführung 
des TS Jahn-Po-
kals sogar mehr-
fach nationale wie 
auch internatio-
nale Spitzenturner 
in die Hallen der 
Turnerschaft Jahn 
München zu hochklassigen Wettkämpfen holen.
Für ihre Verdienste um die TS Jahn erhielt Elfrie-
de Dietz 1983 die Silberne und 1986 die Goldene 
Verdienstnadel des Vereins.
Damit gehört Elfriede Dietz und Ehefrau des 
langjährigen Ex-Präsidenten Rudolf Dietz selbst 
zu den großen sehr engagierten Jahnlerinnen.
Wir wünschen Elfriede auf diesem Wege alles 
erdenklich Gute, weiterhin Gesundheit und Fit-
ness, um noch viele Jahre die geliebten Gymna-
stikstunden der TS Jahn besuchen zu können.

Wolfgang Eberle

Personelle Veränderung im 
Fitness Center

Liebe Mitglieder,

wir haben zwei wichtige Infos für Sie. Unser Trai-
ner Patrick Simeth ist seit dem 1. April deutlich 
öfter auf der Fläche. Um dem großen Bedarf ge-
recht zu werden, war diese Maßnahme dringend 
notwendig. Die zweite Änderung ist der Wechsel 
in der Leitung des Fitness Centers. Lena Rumrich 
wird voll von der JAHNosch Sportschule bean-
sprucht, weswegen wir gemeinsam mit ihr be-
schlossen haben, Partick Simeth die Leitung des 
Fitness Centers anzubieten. Zu unserer großen 
Freude hat er das Angebot angenommen. 

Wir suchen auch noch motivierte Assistenztrai-
ner für unser Fitness Center zur Unterstützung. 
Gerne helfen wir auch bei der Ausbildung zur Fit-
ness Trainer B-Lizenz. Interesse? Dann melden 
Sie sich bei simeth@tsjahn.de

Sven Lommatzsch
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TermineTermine

Datum Zeit Sportart Heimmannsch. Gastmannschaft Halle

Sa 17. 06 .23 09:00 Tennis 1. Junioren 18 GW Luitpoldpark TS Jahn Tennisplätze

So 18. 06 .23 09:00 Tennis 1. Damen SV Hörlkofen TS Jahn Tennisplätze

So 18. 06 .23 09:00 Tennis 1. Herren TC Haag TS Jahn Tennisplätze

Fr 23. 06 .23 15:00 Tennis 1. Knaben 15 TC Ismaning II TS Jahn Tennisplätze

Sa 24. 06 .23 09:00 Tennis 1. Junioren 18 TC Großhesselohe V TS Jahn Tennisplätze

Sa 24. 06 .23 09:00 Tennis 1. Bambini 12 FC Forstern II TS Jahn Tennisplätze

Sa 24. 06 .23 14:00 Tennis 1. Herren 40 TC Moosinning TS Jahn Tennisplätze

So 25. 06 .23 08:00 Judo TS Jahn Judo offen für alle Vereine TS Jahn kleine Halle

So 25. 06 .23 09:00 Tennis 1. Herren TSV Feldkirchen II TS Jahn Tennisplätze

So 25. 06 .23 09:00 Tennis 2. Herren TC Rot-Weiß Poing II TS Jahn Tennisplätze

Sa 01. 07 .23 14:00 Tennis 1. Herren 30 TC Kochel TS Jahn Tennisplätze

Sa 01. 07 .23 14:00 Tennis 1. Herren 40 TC Topspin TS Jahn Tennisplätze

Sa 08. 07 .23 09:00 Tennis 1. Bambini 12 ATSV Kirchseeon TS Jahn Tennisplätze

Sa 08. 07 .23 14:00 Tennis 1. Herren 40 TSV Milbertshofen TS Jahn Tennisplätze

Sa 15. 07 .23 09:00 Tennis 1. Junioren 18 WB Fideliopark München TS Jahn Tennisplätze

So 16. 07 .23 09:00 Tennis 1. Herren SV Hohenlinden TS Jahn Tennisplätze

Heimspielplan - feuert unsere Mannschaften bei den Heimspielen an

Änderungen sind immer möglich, daher  
findet ihr den aktuellen Heimspielplan auf unserer  
Homepage www.tsjahn.de 
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Platz Zwei der  

Abstiegsrunde und  
Klassenerhalt sicher

Das war ein hartes Stück Arbeit! Die punktglei-
chen Bonn-Rhöndorfer waren zu Gast im alten 
Jahndome – es war das erste Aufeinandertreffen 

beider Teams in dieser Saison. Und die Münch-
ner hatten sich vorgenommen, die Kreise von 
Janne Müller zu stören, der mit gut 25 Punk-
ten im Schnitt und sehr starken Wurfquoten als 
Bonns Erfolgsgarant zu gelten hatte. Aufmerk-
samkeit und Einsatz sollten diesmal keine Löcher 
bekommen gegen Ende des Matches.
Gleichzeitig musste das eigene Team ein we-
nig durchgemixt werden, aber das ist in diesem 
Jahr ja bereits zur Gewohnheit geworden. So 
rutschte Jahns Top-Scorer Mateo Jukic auf die 
Pointguard-Position, was die Frage aufwarf, ob 
er von dort aus für die nötigen Zähler und den 
Spielfluss würde sorgen können. Nun, er konnte! 
22 Punkte, 12 Rebounds (davon 5 am offensiven 
Brett!), 8 Assists, 6 Steals, Effektivität 30 – in 
allen Kategorien war er bester Mann des gesam-
ten Spieles!
Nichtsdestoweniger ist der wohlverdiente 74:64 
(41:28) Erfolg keine One-Man-Show gewesen 
(die gibt es nur in der NBA…) – es war vielmehr 
eine schöne Teamleistung, ermöglicht von Alan 
deVries (15 Punkte in fast 35 Minuten), Valentin 
Bock (11 Punkte in 28 Minuten) und Ben Tenk-
mann (8 Punkte, 9 Rebounds in 32 Minuten). 
Nicht unerwähnt bleibt natürlich Daniel Fackler, 
der sich über weite Strecken als lästiger Verfol-
ger für Janne Müller verdient machte und ne-
benbei Zeit fand für ein paar Punkte, Assists und 
Steals.
Möglich wurde der Sieg wohl durch den 14:0-
Run der Jahnler, der von fünf (!) verschiedenen 
Akteuren zwischen der 8. und 13. Minute gelang 
und in einem blitzsauber geplanten und durch-
geführten Angriff mit Ablauf der ersten Halbzeit 
gipfelte, 41:28. So war auch das Spiel in der 
Vorwoche gelaufen, das dann doch noch ver-
loren ging (wir erinnern uns – ungern - an ein 
bitteres 72:73 gegen Trier wenige Augenblicke 
vor Ablauf der Partie…), diesmal rissen sich die 
Jahnler am Riemen und erlaubten sich nur einen 
0:8-Lauf, an dessen Ende es immer noch 47:39 
stand. Bester Werfer der Gäste wurde nun Tim 
Birk (24 Punkte) [dem aufmerksamen Leser fällt 
auf, dass demnach Jahns Mateo Jukic doch nicht 
in allen Kategorien bester Mann auf dem Feld 
war, Anm. d. Red.], der sein Team auch bis auf 
drei Punkte heranführte (62:59, 36. Minute).
Jahn hatte in jener Phase zwar nur per Foul ge-

stoppt werden können, versemmelte aber sechs 
von acht Freiwürfen und begann beträchtlich 
zu zittern, ehe Daniel Fackler per Dreier, Karl 
Krautzberger mit zwei Freiwürfen und schließlich 
Mateo „wer sonst“ Jukic das so wichtige 73:63 
festklopften.
Der ominöse siebte Sieg war also gesichert und 
nach ein paar Stunden kam die dazu passende, 

erlösende Nachricht aus Kirchheim/
Teck: Trier hatte dort verloren und damit 
keine Chance mehr, den Klassenerhalt 
zu schaffen – Jahn und Bonn und all die 
anderen aus dem erstaunlich ausgegli-
chenen Mittelfeld der Liga können auf-
atmen vor den verbleibenden Spielen!
Jahns Restplan: Samstag 25.3. in 
Rhöndorf, Sonntag 26.3. in Heidelberg. 
Welch ein Segen, dass dieses schwierige 
Restprogramm nun entspannt als Ab-
schluss-Tournee gesehen werden kann 
und keinen existentiellen Charakter 
mehr hat für das Nachwuchsprogramm 

der TS Jahn München!

Armin Sperber

Der Süden war wieder  
stärker als der Westen

In den letzten Jahren hatten sich die Vertreter 
der NBBL Süd in der Abstiegsrunde stets recht 
schadlos gehalten bei den West-Vertretern– si-
cher auch deswegen, weil ja wegen der Teilnah-
me des NBBL-A-Teams „Ulm 1“ immer einer von 
zwei potenziellen südlichen Aufstiegskandidaten 
durch diese undankbare Runde tingeln muss 
(2021 war es Jahn München, 2022 traf es Würz-
burg).
In diesem Jahr ging es etwas spannender zu: 
erst am vorletzten Wochenende war klar, dass 
Trier die Kölner in die Qualifikation 23-24 be-
gleiten muss, das breite Mittelfeld ängstigte sich 
bis dahin kollektiv und punktgleich vor dem Ab-
stiegsgespenst und nahm sich gelegentlich recht 
überraschend die Punkte weg.
Jahn München zum Beispiel hatte noch zwei 
Spiele zum Abschied zu absolvieren und machte 
sich am Schluss-Wochenende auf die anstren-
gende Tournee nach Rhöndorf und Heidel-
berg (zum Glück bereits „gerettet“ durch den 
jüngsten Erfolg gegen erstere Kontrahenten). 
Am Samstag noch ohne ihre zwei etatmäßigen 
Center (Klausuren-Stress, daher erst am Sonn-
tag am Start) mussten die Jahnlinge angesichts 
drohender Rebound-Unterlegenheit noch mehr 
Augenmerk auf engagierte Defense legen. Das 
Duell um die Abpraller ging denn auch mit 52:46 
an die heimischen Dragons, aber diese wurden 
am Ende zu einigen zusätzlichen Ballverlusten 
gezwungen, so dass nach den ausgeglichenen 
Vierteln 1 bis 3 (16:12, 25:24, 46:45) ein am 
Ende deutlicher 53:64-Auswärtserfolg heraus-
sprang. Teil 1 des Plans war also gelungen.
Jahns Wurfquote war deutlich besser als die 
gegnerische, was natürlich an deren Topscorern 
Mateo Jukic (der nächste Double-Double mit 18p 
und 15r bei 21eff), Alan deVries (16p) und Lasse 
Leupold (10p) lag, aber auch daran, dass Bonns 
gefährlichster Schütze Tim Birk (15p) diesmal 
auf seinen designierten Angriffspartner Janne 
Lasse Müller verzichten musste, der für seinen 

Herren-Einsatz geschont wurde.    
Die Sieg-Quote stand jetzt bei 8-5, das machte 
Lust auf mehr, also sofort rein in die Autos und 
ab nach Heidelberg, Quartier machen und die 
Jahn’schen DBBL2-Frauen anfeuern. Die brauch-
ten zwei Siege an diesem Wochenende, sams-
tags auswärts am Neckar und knapp 24 Stunden 
später zuhause gegen Freiburg, um die „tödliche 
Ochsentour“ durch die Playdowns zu vermeiden 
– was ihnen dann tatsächlich zur allgemeinen 
Überraschung gelang – aber das ist eine andere 
Story…
Sonntagvormittag stießen dann (trotz der Som-
merzeitumstellung pünktlich und wach) Jahns 
Innenspieler Vale Bock und Ben Tenkmann zur 
Mannschaft: und lieferten beide in aller Frische 
ein veritables Double-Double ab, mit 12p und 
13r bzw. 10p und 10r! Für beide bedeutete das 
Match das Ende der NBBL-Zeit, genau wie für 
Mateo Jukic, der zum x-ten Male mit Effekti-
vität 18, 11p, 10r und sechs Vorlagen zu den 
Garanten des ungefährdeten Münchner 61:74 
(33:41) Auswärtserfolges zählte. Auch der ver-
lässliche Karl Krautzberger absolvierte sein Ab-
schiedsspiel, während Topwerfer Alan deVries 
(22p, 15eff) und die Mehrzahl der anderen Jahn-
linge in der kommenden Saison weiter spielbe-
rechtigt sind – soweit die Studien- und sonstige 
Pläne es zulassen.
Versöhnliches Schluss-Wochenende für die Tur-
nerschaft, 9-5 die Bilanz, Klasse erhalten, Platz 
Zwei in der Abstiegsrunde!
Übrigens haben sich alle Mannschaften zum 
Ende hin wieder so sortiert, wie die Hauptrunden 
ausgegangen waren: erst die vier Süd-Teams, 
dann die vier West-Teams, sauber aufgereiht. 
Jahns Headcoach Armin Sperber merkt etwas 
angesäuert an: „Vorsorglich hat die Liga nun 
gleich in die Ausschreibung 23-24 aufgenom-
men, dass A-Teams freiwillig in die B-Gruppe 
melden können, es entfällt also das Stellen eines 
lästigen Ausnahmeantrags. Wir rechnen also 
wieder mit beiden Ulmer Teams in der Saison 
23-24, das hat viele Vorteile für die NBBL B Süd! 
Für uns sind es von München nur 150km einfach. 
Und Platz Eins der Südgruppe ist nicht schwer 
zu raten! Auch tut sich die Konkurrenz mit vier 
Heimspielen unter der Woche und kurzem Info-
Fluss viel Gutes.“
Aber genug gelästert, die alte Saison ist Ge-
schichte und die Jahnlinge machen sich mit dem 
bewährten Trainer-Duo Armin Sperber und Timo 
Heinrichs auf in ihre sechste Spielzeit - man hat 
es schließlich immer noch selbst in der Hand, 
einmal nicht Dritter zu werden, sondern Zweiter!

Armin Sperber



Die Weichselgartner  
Immobilien GmbH  
steht für anerkannte  
Kompetenz.

Sie erreichen uns 
T (089) 918071 
weichselgartner.de

  2022

1,785 %  
Provision 
 

Bei uns zahlen  
Verkäufer maximal  
1,785 % Provision. 

Ihr Makler in 
Bogenhausen
– Denning 

Tipp- 
Provision 
 

Sie haben einen heißen 
Tipp? Sichern Sie sich 
15 % Tippgeber-Provision.

Stressfrei die eigene Immobilie in der  
Region München verkaufen, möglichst zum 
Bestpreis und mit einem persönlichen  
Ansprechpartner an der Seite: Klingt gut? 
Dann sollten wir reden. Denn als Immo- 
bilienmakler verkaufen wir seit 1975 Häuser, 
Wohnungen, Grundstücke und Gewerbe- 
immobilien in und um München. 

Wir freuen uns von Ihnen zu hören! 

Herzlichst,

 
 
Andreas Weichselgartner 
Geschäftsführer 
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Bayerische Meisterschaft, Spiel gegen Wasserburg am 2. April 2023

3. Platz Bayerische Meisterschaft U16w
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Die U16w hat die Bronzemedaille erspielt (Fotos: Wolfgang Eberle)
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Einladung zur Abteilungs-
versammlung Gymnastik

Liebe Mitglieder der Abteilung Gym-
nastik,
etwas mehr als 1,5 Jahre sind seit der 
letzten Abteilungsversammlung ver-
gangen. Endlich können wir uns ohne 
coronabedingte Einschränkungen wie-
der treffen und planen deshalb für den 
20. Juni 2022 um 19:15 Uhr wieder eine  
Abteilungsversammlung. 
Ort: Sitzungssaal (EG, Altbau) 

Folgende Tagesordnung ist geplant:
1. Begrüßung, Eröffnung und Fest-

stellung der ordnungsgemäßen 
Einberufung

2. Bericht des Abteilungsleiters zum 
Zeitraum Oktober 2021 bis Juni 
2023  
(Trainingsangebot, Trainingsräu-
me, Abteilungsetat, Sonstiges)

3. Neuwahl der Abteilungsleitung 
(Leiter/-in und Stellvertreter/-in)

a. Feststellung der Stimm-
berechtigung anwesen-
der Mitglieder *

b. Bewerbung und Vorstel-
lung der Kandidaten

c. Wahl eines Wahlaus-
schusses

d. Durchführung der Wahl
e. Bekanntgabe des Wahl-

ergebnisses
4. Fortsetzung der Versammlung 

mit der unter TOP 3 gewählten 
Abteilungsleitung

5. Konkrete Vorhaben bzw. Ideen 
für den Zeitraum bis Dezember 
2023, insbesondere  
zur Gewinnung von neuen Gym-
nastikmitgliedern, aber auch zur 
Rückgewinnung von Abteilungs-
mitgliedern die wir während der 
Pandemie verlorenen haben

6. Verschiedenes: 
Was ist noch wichtig, was ist gut 
oder kann noch verbessert wer-
den? 

Jede/-r kann hier seine eigenen 
Ideen oder seinen eigenen Bei-
trag vortragen.

Sollte Interesse bestehen sich für die 
Abteilungsleitung (Leiter*in sowie 
Stellvertreter*in) zu bewerben genügt es 
sich beim Aufruf des TOP 3b dafür zu ent-
scheiden.
Ich hoffe auf eine rege Teilnahme und 
freue mich auf Euch!

München, 24. April 2023

Lothar Röth    und  Michael Boruth
(Abteilungsleiter)   (Stellvertreter) 

* Anmerkung beim TOP 3a: Gemäß § 27 (im 
Kapitel VII) der Satzung sind bei der Wahl der 
Gymnastik-Abteilungsleitung nur Mitglieder 
stimmberechtigt die im Aufnahmeantrag die 
Abteilung Gymnastik an erster Stelle genannt 
haben.

Giro di Monaco – Run for 
Peace

Auch bei der zweiten Ausgabe des „Giro di Mo-
naco – Run for Peace“ am 30.04.2023 hat unser 
Lauftreff den Spaßpegel deutlich erhöht!  Mehr 
als 6.000 Teilnehmer waren am Start, das Spen-
denziel wurde mit 135.000,- EUR deutlich über-
troffen.
Unser Lauftreff war mit 21 Läufer*innen zahl-
reich vertreten - auch drei „Stöckchenschwin-
ger“ nutzten die autofreien Kilometer auf dem 
gesperrten Altstadtring. Der späte Beginn um 
11:00 Uhr anstatt dem üblichen Sonntags-Lauf-
treff um 08:30 Uhr bot schließlich die einmalige 
Gelegenheit zum Ausschla-
fen.
Hier ein paar Impressionen 
des Benefizlaufes für den 
Frieden. Unser Oberbür-
germeister Dieter Reiter 
wollte wie im letzten Jahr 
natürlich wieder unbedingt 
aufs Foto. Die Teilnahme 
am nächsten Lauf10, un-
serem Trainingsprogramm 
für Laufanfänger lässt er 
allerdings noch offen.
„Wer ist super? Ihr seid su-
per!“ schallt es jetzt noch 
nach. Auf ein Neues beim 
Giro di Monaco 2024!

Caroline Giese

Gruppenbild

Gruppenbild mit dem Münchner  
Oberbürgermeister Dieter Reiter

Die „Walker“ mit dem Münchner  
Oberbürgermeister Dieter Reiter

Startkommando
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GymnastikGymnastik
Liebe Gymnastikmitglieder,
so langsam haben sich alle an die neuen Räume, 
die neuen Laufwege zwischen Halle und Umklei-
de, sowie alle Neuerungen im Neubau gewöhnt. 
Wir als Abteilung GYMNASTIK freuen uns auch 
sehr über die neue Halle. Und das Feedback 
zur neuen Halle ist von TrainerInnen und vielen 
Mitgliedern sehr positiv. Ebenso erfolgten im 1. 
Quartal 2023 Investitionen in neue Sportgeräte 
von über 1.800 Euro. Es wurden neue Pilates-
rollen, neue Airex-Kissen, neue Tubes und neue 
Redondo-Bälle für die Geräteräume im Altbau 
angeschafft.
Wir hoffen demnach sehr, dass Sie sich alle bei 
uns wohlfühlen!?
In den letzten Monaten konnten Sie auch alle an 
unserer ONLINE-Umfrage teilnehmen, die Aus-
wertung dazu wird im Folgeheft stattfinden.
In dieser Ausgabe finden Sie zudem wieder den 
GYMNASTIKPLAN auf den Folgeseiten – bitte be-
achten Sie im Vergleich zum alten Plan, dass wir 
seit Ende April die Sonntag-Nachmittagsstunden 
wegen der Sommermonate vorerst eingestellt 
haben. Ansonsten gab es kaum Änderungen im 
Gymnastikplan.

NEUE KURSE
Nach den Osterferien haben wieder viele neue 
Kurse (mit Zuzahlung) angefangen. Die neuen 
Kursreihen (September – Dezember) für Slings, 
Yoga, Liebscher & Bracht, Fit mit Baby, Pump it 
usw. sind ab Juli 2023 wieder buchbar. Informie-
ren Sie sich dazu immer gern unter KURSE auf 
unserer Homepage.

Unser absolut neues SPEZIAL ist der Kurs 

KANGOO JUMPS 
mit Natalija.
Wir bieten in der TS 
Jahn München ein 
Training für absolute 
Anfänger an. 
Täglich üben tau-
sende von Menschen 
auf der ganzen Welt 
diesen sehr umfas-

senden Sport aus. Diejeni-
gen, die die Kangoo Jumps 
Schuhe ausprobieren, neh-
men diese positiven Wir-
kungen wahr und erkennen 
täglich die großartigen Vor-
teile, die sie für Ihre Fitness 
bringen.
Kangoo Jumps Boots sind si-
chere Rebound-Sportschuhe, 
die Gesundheit und Wohl-
befinden steigern. Kangoo 
Jumps Boots wurden für Leu-
te aller Altersgruppen, Kör-
pertypen und Fitness-Stufen 
entwickelt, von Kids bis Se-
nioren. Einfach einsteigen 
und losgehen, oder loslaufen. 
Das Walken und Laufen mit 

Kangoo Jumps Boots 
ist ein unbeschreiblich 
leichtes und weiches 
Gefühl, welches man 
selbst erleben muss. 
Sport zu machen, Ge-
sundheitssport für sich 
zu betreiben macht 
mit diesem Schuh, 
dieser einzigartigen 
Feder und Dämp-
fungstechnik richtig 
Spaß. Beim Springen 
mit speziellen Schu-
hen ist es in der Regel 
möglich, Schlagbe-
anspruchungen um 
bis zu 80% zu redu-
zieren und so Hüfte, 
Knie, Fußgelenke und 
insbesondere die Wir-
belsäule zu schützen. 
Probieren Sie es aus 
und lassen Sie sich 
überraschen…
Rebounding ist ein Training, welches Ihr Körper-
fett reduziert. Es kräftigt Arme, Beine, Schenkel, 
Bauch und Hüften, erhöht Ihre Beweglichkeit, 
stärkt Ihre Muskeln im ganzen Körper, versorgt 
Ihr Herz mit mehr Sauerstoff, erfrischt Ihren 
Körper bei Müdigkeit und versetzt Sie in einen 
Zustand von Gesundheit und Fitness. 
Trainerin Nataliya Ivanova ist 34 Jahre alt und 
trainiert seit 2014 mit den Kangoo Jumps Boots. 
Sie sagt, dass man in ca. 60 Min mindestens 
500kcal verbrennen kann und Kangoo Jumps 
über 12 Vorteile für Fitness und Gesundheit bie-
tet.
Sie kennen Kangoo Jumps noch nicht, dann ho-
len Sie sich gern unter „Youtube“ mal die ersten 
Eindrücke.  Sie haben Interesse Kangoo Jumps 
Fitness-Stunden zu besuchen und Kangoo Jumps 
Schuhe zu testen, dann melden Sie sich für eine 
Probestunde gern in der Geschäftsstelle.
Neuer Kurs ab September 2023 – immer mon-
tags 20:00 – 21:00 Uhr in der Mehrzweckhalle.

Ein absoluter Erfolg und hohe Nachfrage gab es 
bei unserem zweiten neuen Kursangebot: 

KICKBOXEN FÜR FRAUEN. 
Dieser Kurs war innerhalb von 2 Wochen mit 20 
Damen komplett ausgebucht.

Die Trainerin Geor-
gia Guillaume ist 
eine Kickbox-Vize-
weltmeisterin (2018, 
Vollkontakt, -50 kg) 
und führte zudem Jah-
re lang die deutsche 
Rangliste an. 
Nach dem Prinzip „Kick 
dich fit & stark mit 
Kickbox-Vizeweltmei-

sterin Georgia“ beginnt jedes Training mit einem 
ca. 10-minütigen Aufwärmen und Dehnen. Jede 
Session ist unterschiedlich und beinhaltet ande-
re/neue Techniken. Bei Ihrem ersten Training 
werden Sie sich jedoch erstmal auf die Basics 
fokussieren. Sie werden ebenfalls viel mit einem 
Partner trainieren, was Ihnen das Erlernen der 
Techniken erleichtert und den Spaßfaktor er-
höht. Zwischendurch werden auch viele kleine 
Fitnessübungen eingebaut, wo Sie die erlernten 
Techniken zusammen mit Kraft und Schnelligkeit 
kombiniert üben werden. Sie werden also mit 
jedem Training nicht nur besser im Kickboxen, 
sondern Ihre Ganzkörperfitness und Ausdauer 
erhöhen sich erheblich.
Neuer Kurs ab September 2023 – immer mitt-
wochs 20:00 – 21:00 Uhr in der Mehrzweckhalle.
Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer & 
wir hören/lesen uns in Heft 3 wieder 

Sportliche Grüße
Kristin Eichler

Gymnastik- 
Trainingsplan  
Seite 21
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GeschäftsstelleGeschäftsstelle

Beitragsermäßigung 
für Schüler und Jugendliche über 18 Jahre, 
Studenten bis 28, Auszubildende, Grund-
wehr- und Ersatzdienstleistende: 

• Schüler über 18 Jahre: 
Jährliche Vorlage einer Schulbescheinigung
• Studenten bis 28 Jahre:
Vorlage einer  Immatrikulationsbescheini-
gung für das Sommer- und Wintersemester  
• Auszubildende:
Vorlage des Lehrvertrags
• Grundwehr- und Ersatzdienstlei-
stende:
Vorlage des Einberufungsbescheides oder 
des Bescheides für Ersatzdienstleistende

Die Beitragsermäßigung wird nur dann 
gewährt, wenn der Nachweis in der Ge-
schäftsstelle bis spätestens 31.5. oder 
30.11. eines jeden Jahres vorliegt.  

Verspätet eingehende Bescheinigungen 
können nur für das darauffolgende Halb-
jahr - sofern diese Bescheinigung diesen 
Zeitraum noch erfasst - wirksam werden.
Bei Versäumnis des Termins sind nachträg-
liche Änderungen nicht mehr möglich. Eine 
rückwirkende Beitragserstattung erfolgt 
nicht. 

Öffnungszeiten  
Fitness-Center

Montag - Freitag  
07:00 - 22:00 Uhr 

Samstag, Sonntag, Feiertage
08:00 - 22:00 Uhr 

Betreuungszeiten:

Montag 10:00 - 12:00 Uhr
  16:00 - 21:00 Uhr
Dienstag 10:00 - 12:00 Uhr
  16:00 - 20:00 Uhr
Mittwoch 16:00 - 20:00 Uhr
Donnerstag 10:00 - 12:00 Uhr
  16:00 - 20:00 Uhr
Freitag 09:00 - 13:00 Uhr

Öffnungszeiten  
Servicedesk

Montag: 10:00 - 12:00 Uhr
  15:00 - 19:30 Uhr

Dienstag: 10:00 - 12:00 Uhr
  15:00 - 19:30 Uhr

Mittwoch: 10:00 - 12:00 Uhr
  15:00 - 19:30 Uhr

Donnerstag:  10:00 - 12:00 Uhr

Freitag: 10:00 - 12:00 Uhr

Telefon 089 / 91 52 94

E-Mail-Kontakt 
über die Hoempage

www.tsjahn.de

Bankverbindung der TS Jahn:

Volksbank Raiffeisenbank  
Ismaning e.G.

IBAN:
DE20 7009 3400 0002 5601 00

Öffnungszeiten  
der Sauna 

Montag 
11:00 - 21:30 Uhr (gemischt)

Dienstag
11:00 - 21:30 Uhr (gemischt)

Mittwoch 
11:00 - 21:30 Uhr (gemischt)

Donnerstag
11:00 - 21:30 Uhr (gemischt)

Freitag 
11:00 - 21:30 Uhr (gemischt)

Samstag
11:00 - 21:30 Uhr (gemischt)

Sonntag
11:00 - 20:00 Uhr (gemischt)

Spenden
Basketball 1.555, 40 €
RSG 80,00 €

Wir danken allen Spendern, für Geld- 
oder Sachspenden sowie Verzicht von 

Aufwandserstattungen!

Spenden auch Sie direkt für Ihre 
Abteilung.

Spenden an den Verein sind übrigens 
steuerlich absetzbar!

aktuell & informativ:

www.tsjahn.de

www.facebook.com/tsjahnmuc

www.instagram.com/ts_jahn_
muenchen_1887/
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AdressenAdressen

Funktion Name Vorname Tel. priv. Tel. gesch. Tel. mobil E-Mail
   089- 089-   
Präsidium
Präsident Wagner Peter  915294  praesident@tsjahn.de
Vize-Präsident Demuth Peter   0173-8697320 vizepraesident.sport@tsjahn.de
Vize-Präsident Heißmeyer Iris   vizepraesident.verwaltung@tsjahn.de
Schatzmeister Steiner Stefan 931790   schatzmeister@tsjahn.de
Verwaltung      
Geschäftsführerin Meinhardt Anett  915294  meinhardt@tsjahn.de
Vereinsmanager / 
Sportliche Leitung

Lommatzsch Sven 915294 lommatzsch@tsjahn.de

Buchhaltung  915294  buchhaltung@tsjahn.de
Mitgliederverwaltung I Eichler Kristin  915294  mitgliederbetreuung@tsjahn.de
Mitgliederverwaltung II Ude Max  915294  mitgliederbetreuung@tsjahn.de
Organisation Sportbetrieb Eichler Kristin  915294  mitgliederbetreuung@tsjahn.de
Hausmeister I Hiesbauer Jürgen   0176-88063369  
Hausmeister II Vukovic Vernes   0176-88063369  
Vereinsrat       
Sprecher Ältestenrat Baganz Hans-Hermann 6885072  0173-3890575 aeltestenrat@tsjahn.de
Sportreferent Antony Ulrich 4480338   sportreferent@tsjahn.de
Pressereferent Eberle Wolfgang 08031-353735  0171-1450218 pressereferent@tsjahn.de
Mitgliederreferentin    mitgliederrefertin@tsjahn.de
Jugendreferentin jugendreferentin@tsjahn.de
Veranstaltungsreferent
Schiedsgericht Vorsitzender Prof. Dr. Kainz Dieter 2166660  schiedsgericht@tsjahn.de
Schiedsgericht Stellvertreter Stiegler Alois  222737  ra.stiegler.muc@muenchen-mail.de
Abteilungs- und  
Gruppenleiter

      

Basketball Wiederkehr Sebi   basketball@tsjahn.de
Fitness-Raum Simeth Patrick   fitnessraum@tsjahn.de
Gymnastik Röth Lothar 90543485 gymnastik@tsjahn.de
Handball Haidn Kim-Kristin    handball@tsjahn.de
JAHNosch Rumrich Lena  915294 jahnosch@tsjahn.de
JAHNosch Kinderclub Oppenrieder Petra  0163-7080104 kinderclub@tsjahn.de
Kampfsport Thom Dietmar  0173-8441481 kampfsport@tsjahn.de
Lauftreff Osthoff Achim    Informationen unter:                                       

http://tsjahn-lauftreff.blogspot.com
Leichtathletik Dauelsberg Peter 08063-9735730  0151-58907358 leichtathletik@tsjahn.de
Rhythmische Sportgymnastik Horst Anna  rsg@tsjahn.de
Tennis Laumer Julia 0157-87561111 tennis@tsjahn.de
Tischtennis König Paul   tischtennis@tsjahn.de
Turnen Rau Alexandra turnen@tsjahn.de
Volleyball Treutlein Caroline  volleyball@tsjahn.de
Gaststätten       
Weltenburger Straße Baboulis Konstantinos 388996056
Haar Schmidt Brigitte 43748040    info@gittis-waldwirtschaft.de

Turnerschaft Jahn München von 1887 e.V.
Weltenburger Straße 53 - 81677 München

Telefon 089 / 91 52 94 - Fax 089 / 9 10 18 76 
Internet www.tsjahn.de
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GymnastikGymnastik

Donnerstag
09:30 – 10:25 GH Power-Kreislauftraining 09:45 – 10:40 GYM Wirbelsäule 
10:00 – 11:30 FG Nordic Walking 10:45 – 11:45 GYM Cardio-Fitness
10:30 – 11:30 GH Ausgleichsgymnastik 17:00 – 17:55 GYM Total-Body-Workout 
10:30 – 11:30 GYM Pilates 18:00 – 19:00 FG Lauftreff (Treff Mauerkircher Str.)
11:45 – 12:45 MZH ZUMBA® GOLD 18:00 – 18:55 GYM Power-Cardio 
17:00 – 17:55 GYM Fitnessgymnastik 18:00 – 18:55 KURS 1 Pilates
17:00 – 17:55 MZH Pilates 19:00 – 20:00 KURS 1 PUMP IT (Zuzahlungskurs)
18:00 – 18:45 MZH Dynamische Wirbelsäule 19:15 – 20:00 MZH Dynamische Wirbelsäule
18:00 – 18:55 GYM Bodystyling Freitag
19:00 – 20:00 MZH Stepp-Aerobic (Level 1-2) 09:30 – 10:15 GYM Wirbelsäule
19:30 - 20:45 GYM Modern Dance 10:20 – 11:20 GYM Power-Ausgleichsgymn.
Dienstag 10:20 – 11:20 KH Mobilitätstraining 60+ mit Hocker
09:45 – 10:40 GH Ausgleichsgymnastik 11:30 – 12:30 GYM Sanfte Gymnastik für Frauen
10:45 – 11:40 GYM Bodystyling 12:30 - 14:00 KH Fußball-Tennis 50+
10:45 – 11:45 KURS 2 ZUMBA® 17:00 - 17:55 GYM Total-Body-Workout 
11:45 – 12:45 GYM Sanfte Gymnastik für Frauen 18:00 - 19:00 GYM Fatburner
18:00 – 19:00 FG Lauftreff (Treff TS Jahn) 19:15 - 20:15 GYM DANCE GLAM
18:00 – 18:45 GYM Bodystyling Samstag
18:50 – 19:35 MZH Stretching 09:50 – 10:45 GYM Bodystyling
18:45 – 19:30 GYM Dynamische Wirbelsäule 10:50 – 11:50 GYM Pilates    
19:30 – 20:15 GYM Jahn Boot Camp 12:00 – 13:00 GYM ZUMBA®

19:30 – 20:45 KURS 1 PUMP IT (Zuzahlungskurs) Sonntag
Mittwoch 08:30 – 09:30 FG Lauftreff (Treff TS Jahn)
09:45 - 10:45 GYM Sanfte Wirbelsäule 10:00 – 11:15 MZH Step & Style
10:00 – 10:55 MZH Bodystyling 11:20 – 12:20 GYM Pilates
10:00 – 11:30 FG Nordic Walking
11:00 - 12:00 MZH Pilates Raumlegende:
17:10 – 17:55 GYM Koord./Kondit./Kraft GH Große Halle
18:00 – 18:45 KURS 1 Intensiv-Workout mit div. Geräten GYM Gymnastikhalle (neue Halle im Neubau)
18:00 – 18:55 GYM ZUMBA® GOLD MZH Mehrzweckhalle (Spiegelhalle im Altbau)
18:00 – 18:55 MZH Bauch-Beine-Po KURS 1 Kursraum 1 (Altbau, 1. Stock)
19:00 – 20:00 GYM ZUMBA® KURS 2 Kursraum 2 (Altbau, 1. Stock)
19:00 – 20:00 MZH Powergymnastik+Str. FG Freigelände
20:30 – 22:00 KH Gerätturnen für Erwachsene

TS JAHN GYMNASTIK-PLAN

Montag 

Wir behalten uns vor, Stunden mit weniger als 8 Teilnehmern kurzfristig aus dem Gymnastikplan zu entfernen. 

Bitte beachten Sie die neuen Hallenbezeichnungen und neuen Hallen.

Aktuelle Informationen immer auf www.tsjahn.de                   

Ansprechpartner: Kristin Eichler (Mail an mitgliederbetreuung@tsjahn.de)
(gültig ab 17.04.2023)
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JAHNJAHNoschosch

„Schön war`s in der  
Mehrzweckhalle!“

25 Jahren lang war die Mehrzweckhalle die ge-
liebte Heimat für den JAHNosch Kinderclub. Hier 
wurde getobt, gespielt und gesungen. Jetzt neh-
men wir Abschied von ihr.
Jeden Montag, Dienstag, Donnerstag und Frei-
tag fingen wir den Vormittag im großen Guten-
Morgen-kreis an und beendeten ihn 11:30 Uhr 
im Abschiedskreis. Dazwischen gab es für die 
Kinderclubkinder immer viel zu tun. 
Beim Basteln und Malen entstanden viele ausge-
fallene Werke, die zu jeder Jahreszeit die Wände 
der Halle schmückten.
Etliche Weihnachtsfeiern berührten Kinder wie 
Eltern und waren uns über die Jahre zum lieben 
Ritual geworden. An Fasching verwandelte sich 
die Halle in einen grünen Dschungel, ein Schloß 
oder eine Stadt, auch ein Zirkuszelt und ein 
Theater entstanden, sogar ein Flugzeug landete 
auf dem Hallenboden und lud zum Flug mit der 
Kinderclub-Airline ein.
Viele Nasen wurden geputzt und Tränen getrock-
net, die zwischendurch auch mal aus Kummer 
oder durch einen Sturz nach einer heißen Bob-
bycarfahrt flossen.
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JAHNJAHNoschosch
Anmeldungen für Herbst 2023 

sind bereits möglich

Hätten die Wände Ohren, so wäre die Liste der 
Lieder, Reime, Finger- und Singspiele lang, die 
sie im Laufe der 25 Jahre gehört haben. Was 
würde die Mehrzweckhalle wohl erzählen kön-
nen, über die vielen Knirpse, die hier zum ersten 
Mal Mama und Papa zur Türe rausgehen ließen, 
um ihnen mittags wieder freudig entgegen zu 
laufen.
Wahrscheinlich würde sie rufen: „Schön war`s, 
bunt war`s, lustig und manchmal traurig, aber 
immer voller Leben!“
DANKE liebe Mehrzweckhalle!
Im April hat der Kinderclub einen eigenen Raum 
bezogen. Darüber das nächste Mal mehr.
Im Herbst gibt`s wieder neue Plätze! Wenn auch 
Ihr Kind bei uns mitmachen möchte, so nehmen 
wir gerne Voranmeldungen entgegen.
Weitere Informationen erhalten Sie unter kin-
derclub@tsjahn.de oder Petra Oppenrieder Tel.: 
0163/7080104

Petra Oppenrieder
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KampfsportKampfsport

Erstes großes Vereinsradori 
in der TS Jahn München

Am 12.02.2023 haben wir in der TS Jahn Mün-
chen ein erstes großes Vereinsrandori orga-
nisiert. Das ist ein Sparringstraining, also die 
Möglichkeit, viele Übungskämpfe zu machen, 
Techniken mit vielen Partnern auszuprobieren 
und von Trainern Tipps zu bekommen. Dieser 
Event zog 100 Athleten und Athletinnen an 
einem Sonntag zu uns in den Verein, was ein 

großer Erfolg für unsere Abteilung ist. 
An dem Tag haben wir zwei Trainings organi-
siert, für die Altersklasse u9/u11 und danach für 
die älteren Kinder und Jugendlichen der u13/
u15. Besucht haben uns: Samurai München 
Judo, ESV München, SF Harteck, TSV München 
Großhadern, Gendai Budo Dachau, SV Sach-
senkam und SC Armin München. Das bedeutet 
auch, dass wir sichtbar in Bayern geworden sind 
und man schätzt unseren Einsatz zur Bildung 
von jungen Judokas. 

Das Training war das 
erste von drei Events, 
die wir geplant haben. 
Es gibt keine bessere 
Form, um den Kampf-
stil der Kinder und Jugendlichen zu verbessern. 
Man hat eine große Auswahl von Gegnern, kann 
sich ausprobieren. Allein bei diesem Randori 
haben alle Judoka 15 Übungskämpfe gemacht, 
wovon man bestimmt profitieren wird! Schon 
jetzt könnt ihr eure Zeit für die nächsten zwei 
Termine reservieren, um dabei zu sein. Die näch-
sten beiden Randoris sind am 22.04.2023 und 
25.06.2023. 

Mercedes von Buccow

Judo-Gürtelprüfung  
im Februar

Am 17.02.2023 hatten wir in unserem Verein 
eine riesige Judo-Gürtelprüfung, an der 38 Kin-
dern teilgenommen haben. Die Prüfung war ein 
großer Erfolg!  Das war die erste Gürtelprüfung 
für die kleinen Kämpfer. Abgefragt wurde die 
Judogeschichte, damit auch alle wissen, woher 
Judo stammt und wer der Gründermeister war. 
Außerdem mussten die Judoka zeigen, dass sie 
die Fallschule beherrschen sowie Techniken im 
Stand und Boden. Die Kinder haben eine sehr 

gute Leistung gezeigt, was am Ende mit einen 
neuen Kyu-Grad belohnt wurde! Wir wünschen 
euch, dass die Begeisterung am Judo nicht klei-
ner wird und dass ihr nach einiger Zeit den näch-
sten Gürtel schafft!

Mercedes von Buccow
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Services:
• Inspektionen nach Herstellervorgaben

• KFZ-Reparaturen aller Arten und Typen

• Reifenservice

• Fehlerdiagnose

• Gutachten & Unfallinstandsetzung

• Oldtimer-Instandsetzung

• Lackierungen

• Autoglas

• Klimaservice

• Fahrzeugaufbereitung

• Fahrzeugveredelung

DerAutoSchreiner
Ekkehartstraße 9
85630 Grasbrunn
01622633868
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KampfsportKampfsport
Judo-Ferientraining

Wie in jeden Ferien haben wir auch in den Fa-
schingsferien bei uns im Verein einen Judolehr-
gang organisiert. Der Sinn solch eines Lehrgangs 

ist, dass die Trainer eine Thematik für diese gan-
ze Woche wählen und daran jeden Tag arbeiten. 
Diesmal haben die Trainer: Mercedes von Buc-
cow, Kevin Abeltshauser und Elisabeth Pflugbeil 
das Thema Harai-goshi ausgewählt. Das ist eine 
sehr anspruchsvolle Technik, die noch dazu mit 
andren Techniken kombiniert wurde. Wenn aber 
drei Trainer auf der Matte stehen kann ja nichts 
anderes dabei herauskommen als ein Fortschritt! 
Alle Kinder haben die neue Technik am Ende be-
herrscht und sind einen Schritt auf ihrem Judo-
Weg weiter. Vielen Dank für die Teilnahme!

Mercedes von Buccow

Vovinam-Trainerlehrgang  
in Viernheim

Am letzten Februar Wochenende ist eine kleine 
Vovinam-Delegation von der TS Jahn München 
zum Trainerlehrgang nach Viernheim (Nähe 
Mannheim) gefahren.
Bei dem Lehrgang ging es darum, die Vovinam-
Trainer als Wertungs- und Kampfrichter zu schu-
len. Dies ist vor allem wichtig, um faire Wett-
kämpfe zu ermöglichen. Hierbei gab es einige 
theoretische Abschnitte, die dann aber auch 
mit praktischen Übungen abgerundet wurden, 
so hatte jeder Teilnehmer die Möglichkeit, ohne 
Druck erste Erfahrungen bei der Punktevergabe 
und auch als Ringrichter zu sammeln.
Des Weiteren wurden Tipps und Informationen 
zum Thema Prüfungen als Prüfer abzunehmen 
an die Vovinam-Trainer weiter gegeben, denn ab 
der Dang-Stufe kann jeder selbst Prüfungen in 
der Schülerstufe abnehmen.
Außerdem wurde in-
nerhalb der einzelnen 
Gürtelstufen gemein-
sam das jeweilige Prü-
fungsprogramm trai-
niert, verglichen und 
angeglichen.
Natürlich kam auch 
der soziale Austausch 
bei großzügigen Ku-
chenpausen und ge-
meinsamen Abendes-
sen nicht zu kurz!
Alles in allem ein sehr 
schönes und lehr-
reiches Wochenende, 
aus dem wir schon 
wieder mit Vorfreude auf die Deutsche Vovinam 
Meisterschaft Ende März in Bischofsgrün blicken!

Tobias Buberl

Münchner Judo- 
Einzelmeisterschaft U13

Am 05.03.2023 fanden die Münchner Einzel 
Meisterschaften u13 im ESV München  statt. Un-
ser Verein hat ein großes Team von 20 Kindern 
zusammengestellt, die am den Tag ihre Kräfte 
auf  Bezirksebene ausprobierten. Der Tag war 
sehr lang und anstrengend, aber es hat sich 
wie immer sehr gelohnt! Man muss schon sa-
gen, dass die Konkurrenz im Judobezirk Mün-
chen sehr stark ist. Um hier eine Medaille sich 
zu erreichen, musste der Judoka mindestens 3-5 
Kämpfe gewinnen. Die Hälfte unserer Teilneh-

mer, also 10 Judokas, haben sich für die Südba-
yerischen Meisterschaften qualifiziert, die schon 
am nächsten Wochenende stattfindet. Für das 
ganze Team einen großen Applaus dafür, wie ihr 
euch entwickelt, zueinander steht und kämpft!  

Gold: Vanessa Bleich  
Silber: Platz Chiara Gerstenberger  
Silber: Yasser Cheikhi  
Silber: Taras Kravchuk  
Bronze: Max Potrafke  
Bronze: Max Draggeim  
Bronze: Leander Bredl  
Bronze: Paul Günzinger 
5. Platz: Manuel Nickel  
5. Platz: Maximilian Henzelmann 

Mercedes von Buccow
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Vovinam 
Deutsche  

Meisterschaft 
& Gio-To  

Wochenende 
(31.03.-02.04.2023) 
Knapp ein halbes Jahr 
nach der erfolgreichen 
Meisterschaft in Frank-
furt trafen sich moti-
vierte Schüler, Trainer, 
Meister und auch am-
bitionierte Begleitper-
sonen zu einem harten, 
aber fairen Wettkampf 
und anschließend span-
nenden Lehrgang im 
nordbayrischen Sport-
camp in Bischofsgrün. 
Unsere Vovinam Grup-
pe war mit 16 Teilneh-
mern angereist.
Für die jugendlichen 
Athleten war dies kei-
ne „normale“ Deutsche 
Meisterschaft, sondern 
es ging um die Quali-
fikation zur Teilnahme 
an der 4. EVVF Europa 
Vovinam Jugendmei-
sterschaft am 01. und 02. Juli 2023 in Teneriffa. 
Dementsprechend war sowohl die Motivation als 
auch die Aufregung hoch und die Anspannung in 
der gesamten Halle zu spüren!
Insgesamt reisten 90 Athleten, Trainer und Be-
gleitern aus sechs verschiedenen Vereinen zum 
Turnier und Lehrgang in der modernen Sporthal-
le in Bischofsgrün an. Viele altbekannte Gesichter 
und auch Neulinge durften begrüßt werden und 
mit etwas Verzögerung fing die Meisterschaft 
in den Erwachsenen-Technik- und Freikampf-
kategorien am Freitagabend an. Das Turnier 
wurde am nächsten Morgen weitergeführt, der 
Fokus lag auf den Finalrunden der Freikämpfe 
und den Kinder-/Jugendkategorien. In den 19 
Technik-Disziplinen konnten unsere Athleten so-
wohl bei Einzelformen (wie z.B. Thap Tu Quyen 
oder Long Ho Quyen), als auch bei Formen mit 
Waffen (z.B. Song Dao Phap, Thai Cuc Don Dao 
Phap) ihr Können unter Beweis stellen. Auch die 
Freikampf-Disziplinen kamen nicht zu kurz und 
in 5 Gewichtklassen konnten sich die Sportler/
innen in fairen Wettkämpfen unter lauten Anfeu-
erungsrufen miteinander messen.
Der Samstagnachmittag war dem Lehrgang 
gewidmet, hier wurden die Schüler und Trai-
ner nach Gürtelgruppen aufgeteilt. Alle Schüler 
mit der Gürtelstufe bis Dunkelblau II trainierten 
unter Meister Quynh verschiedene Angriffstech-
niken und Quyens, die lauten und motivierten 
Angriffsschreie der Schüler machten es der an-
deren Gruppe (Dunkelblau III und aufwärts) 
schwer, sich bei Meister Dietmar auf das Erler-
nen der Song Dao Phap (Quyen mit Doppelmes-
ser) zu konzentrieren.
Nach einigen Stunden hochkonzentriertem Trai-
nings war es dann am späten Nachmittag gegen 
17 Uhr Zeit für die Medaillenzeremonie und die 

Ehrung der tollen sport-
lichen Leistung aller 
Schüler und Trainer. Er-
folgreichste Mannschaft 
war das Team des Vo-
vinam Viernheim e.V., 
welches zum vierten 
Mal in Folge das Gesam-
tranking in Deutschland 
dominierte und den Po-
kal wieder zu sich nach 
Hause holen konnte. 
Unser Team der TS Jahn 
München konnte mit 
5 Gold, 7 Silber und 7 
Bronzemedaillen den 
3. Platz in der Mann-
schaftswertung errei-
chen.
Hier die Ergebnisse im 
Einzelnen:
5 x Gold: Tobias Buberl, 
Martin Hagler, Florian 
Mathuni, Sarah Sch-
midt, Susanne Röhrer
7 x Silber: Eleftheria 
Kokkinou, Florian Ma-
thuni (2x), Zehra Yeyin 
(3x), Erik Wellner
7 x Bronze: Stefan Berg-
ler, Luan Pauli, Holly 
Nutall, Tagani Süßmair 
(2x), Zehra Yeyin, Erik 
Wellner

Dietmar Thom
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LeichtathletikLeichtathletik
Wettkampfdebüts. Neue 

Erfahrungen. Erste Erfolge.
Nach einer langen Wintervorbereitung sind un-
sere Leichtathleten endlich in die neue Wett-
kampfsaison gestartet. Das Werner-von-Linde 
Sportfest nutzten acht unserer Athleten, um ihr 
Können unter Beweis zu stellen. Sieben der acht 
gaben in der Leichtathletikhalle am Olympiapark 
ihr Wettkampfdebüt und konnten dort wertvolle 
Wettkampferfahrung sammeln.
Unser M13 Athlet Arthur Kern erwischte einen 
perfekten Start in die neue Saison: mit einer Zeit 
von 8,26 sec sicherte er sich in einem breiten 
Starterfeld einen großartigen 2. Platz. Die Ergeb-
nisse lassen uns zuversichtlich in die Zukunft bli-
cken. Der nächste Termin und damit der 1. Frei-
luft Wettkampf in diesem Jahr steht bereits am 
Samstag, 22. April 2023 an. Auch dort werden 
unsere Athleten wieder voll angreifen.

Alle Ergebnisse im Überblick:
Arthur Kern (2010): 
60m – 8,26 sec 

Sophie von Kameke (2011): 
60m – 9,63 sec, 
Weitsprung – 3,59 m

Caroline Butenberg (2008): 
60m – 9,05 sec

Viktoria Ziegler (2010): 
60m – 10,85 sec

Ana-Sofía Villate (2010): 
800m – 3:33,95 min

Carla Pretschner (2010): 
60m – 9,77 sec, 
800m – 3:11,52 min

Emelie Schacherer (2010): 
60m – 10,87 sec, 
800m - 3:29,34 min

Nina Heumann (2009): 
60m - 8,80 sec

Katharina Gasser

oben: 2. Platz Arthur Kern

links: Emelie Schacherer & Carla Pretschner
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Spiel. Satz. Sieg.
Leistungsstark in verschiedenen Disziplinen.

Seit 57 Jahren stehen wir für erstklassigen Service, der uns u.a. zum Marktführer  
bei der Vermarktung von hochwertigen Immobilien macht. Denn als Traditionsunter-
nehmen ist es uns wichtig Konstanz zu halten. Duken & v. Wangenheim ist für Sie 
der verlässliche, diskrete und absolut professionelle Partner.

Wir sind mit Leib und Seele dabei, wenn es darum geht, Traumimmobilien zu  
vermitteln. In München und im Umland. Von der Wohnung bis zum Chalet, vom 
Grundstück bis zum Haus. Zur Miete oder zum Kauf.
Mit modernen Standards, Klarheit und Herz sind wir Ihr Ansprechpartner für alle  
Immobilienfragen. Unsere Passion: Schönste Immobilien, exzellenter Service. 

Informieren Sie sich jetzt. Wir freuen uns auf Ihren Anruf. 

 
 
www.wangenheim.de

Büro München Bogenhausen
Grosjeanstraße 4 
81925 München
Tel.: +49 (89) 99 84 33 0
info@wangenheim.de

Detlev Freiherr v. Wangenheim 
Vorstand und Gründer

Miriam Schnitzke 
Geschäftsleitung

André Schnitzke 
Geschäftsführer Büro Münchner Süden

Büro Münchner Süden
Wolfratshauser Straße 244 
81479 München
Tel.: +49 (89) 79 08 69 90 
mail@wangenheim.de
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Rhythmische SportgymnastikRhythmische Sportgymnastik
Jahn-Gymnastinnen  
im Medaillenregen

Die Abteilung Rhythmische Sportgymnastik hat 
bei der Turnerschaft Jahn München bereits eine 
jahrzehntelange erfolgreiche Tradition. Doch 
schon seit Langem waren nicht mehr so viele 
Jahn-Gymnastinnen am Start, wie in der Saison 
2023. Insgesamt fünf Wettkampfgruppen mit 35 
Mädchen traten am 18. Februar bei den ober-
bayerischen Meisterschaften an. Hier bewiesen 
sie sich nicht nur als größte, sondern auch als 
beste Delegation der oberbayerischen Vereine. 
In gleich drei Altersklassen ging der oberbaye-
rische Titel an die Münchnerinnen: Sowohl die 
jüngsten Mädchen in der Kinderleistungsklasse 
unter 8 Jahren, als auch die 8-10-jährigen Gym-
nastinnen der Gruppe I und die älteren Mäd-
chen in der Jugendklasse von 12-15 erkämpften 
sich jeweils die Goldmedaille. Silber gewann die 
Gruppe II in der Kindeleistungsklasse 8-10 und 
einmal Bronze ging an die Schülerklasse der 
10-12-jährigen. Damit hatten alle Jahn-Gruppen 
ausgezeichnete Leistungen gezeigt und sich für 
die Bayerischen Meisterschaften qualifiziert!
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Rhythmische SportgymnastikRhythmische Sportgymnastik
Der Medaillenregen nahm dann am 25. März bei 
den Meisterschaften auf bayerischer Landese-
bene kein Ende: Die jüngsten Mädchen konnten 
sich auf einen hervorragenden 2. Platz schla-
gen und nahmen den Vizemeistertitel mit nach 
Hause. In der Kinderklasse 8-10 Jahre belegte 
die Jahn-Gruppe II den 5. Platz, während die 
Gruppe I sogar die Bronzemedaille in Empfang 
nehmen durfte. Auch die Jugendklasse konnte 
einen der begehrten Treppchenplätze belegen 
und sicherte sich Bronze. Besonderen Grund 
zum Feiern hatte die Gruppe der Schülerklasse, 
denn die Mädchen turnten zwei beinahe feh-
lerfreie Durchgänge und gewannen sogar den 
ersten Platz! In nur zwei Wettkämpfen konn-
ten die Jahn-Gymnastinnen damit einen beein-
druckenden Medaillenspiegel mit viermal Gold, 
zweimal Silber und dreimal Bronze erreichen.
Übrigens ist Nachwuchs immer willkommen! Es 
gibt eine Anfängergruppe für Mädchen der Jahr-
gänge 2016-2019 und eine Hobbygruppe für die 
älteren Jahrgänge 2012-2015. Bei Interesse, am 
freizeit- oder leistungsorientierten Training, freu-
en wir uns über eine Mail an rsg@tsjahn.de.

Anna Horst

Bayerische Meisterinnen 2023
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TischtennisTischtennis
Glosse 

Zeitspiel
Es gibt das Ärgernis, dass im Spiel 
ein Satz nicht zeitlich unbegrenzt ge-
spielt werden darf. Wieso eigentlich?  
Lasst sie doch spielen!
Aber beim Tischtennis ist es mit den Jahren im-
mer hektischer geworden. Es gab Zeiten, da gab 
es keine Zeiten, wenn die Platte nicht anderwei-
tig benötigt wurde. Dann kam die 30-Minuten-
Regel, dann die mit 15 Minuten. 
Und heute? Da die Sätze nur noch bis 11 gehen, 
gilt die 10-Minuten-Regel, sofern bis dahin nicht 
mindestens 18 Punkte gespielt wurden. Danach 
wechselt der Aufschlag nach jedem Punkt bzw. 
nach 13 Rückschlägen. 
Ist das noch gemütlich? Wie soll man denn bei 
dieser Hektik zwischendurch noch eine Brotzeit 
zu sich nehmen? Wozu hat man denn die Hänge-
vorrichtung am Netz für das Weißbierglas erfun-
den? Der Slogan „ein Bierchen für die Nierchen“ 
verliert da seine Anziehungskraft. 
Aber mal ehrlich. Früher war auch nicht al-
les besser. Wenn der Hausmeister nach Mit-
ternacht das Licht ausgeschaltet hat, war es 
zappenduster. Und nur nach Gehör weiter-
zuspielen war auch nicht lustig, insbesonde-
re, wenn man das Hörgerät nicht dabeihat-
te. Außerdem, bei fehlender Zeitbegrenzung 
waren ja auch mal die Windeln zu wechseln. 

Eddie

Saison 2022/2023  
– Rückrunde

Mit sehr unterschiedlicher Ausgangslage star-
teten die 5 Herrenmannschaften in die Rückrun-
de. Während die 1. und die 3. Herren gegen den 
Abstieg zu kämpfen hatten, blickten die 2. und 4 
Herren Richtung Aufstieg.

1. Herren
Es hat nicht gereicht - zum Klassenerhalt. Der 
Abstieg aus der Bezirksliga 2 ist besiegelt. Wo-
ran lag es? Ein wesentlicher Grund: In 18 Pflicht-
spielen ist die Mannschaft nur 8x in kompletter 
Teamstärke angetreten. Aber selbst dann wurden 
Spiele unglücklich verloren, zuletzt gegen den 
Tabellendritten mit 7:9 nach einer 7:3 Führung. 
In den Einzelbilanzen haben fast alle Spieler in 
der Rückrunde deutlich schlechtere Ergebnisse 
erzielt. Nur Gerhard Herrmann hat sich wesent-
lich verbessert und kann auf eine Gesamtbilanz 
von 15:11 verweisen. Eine starke Leistung!

2. Herren
Es hat nicht gereicht - zum Aufstieg. Für die 
beiden Niederlagen in der Vorrunde bei den 
Spitzenmannschaften konnte man sich zwar re-
vanchieren, aber zwei eher vermeidbare Unent-
schieden haben die Aufstiegshoffnungen zunich-
te gemacht. Trotzdem: Mit 30:6 Punkten und 
134:65 Spielen wurde der dritte Platz gesichert. 
Anerkennung für die geschlossene Mannschafts-
leistung!

Auch die Einzelbilanzen aller Spieler können sich 
sehen lassen. Herausragend die erfolgreiche 
Fortsetzung der Ergebnisse aus der Vorrunde 
von Rolf Schulte mit letztlich insgesamt 30:6 Sie-
gen. Eine großartige Bilanz!

3. Herren
Es hat gereicht - zum Klassenerhalt. Mit einem 
8:4 Sieg im letzten Spiel haben die „Unabstei-
gbaren“ den Klassenerhalt gesichert, allerdings 
nur wegen des besseren Spielverhältnisses ge-
genüber dem einzig verbliebenen Konkurrenten. 
Glückwunsch!
In den Einzelbilanzen haben sich alle Spieler 
nicht nennenswert verbessern können. Einzig 
Felix Guan hat mit 16:19 noch ein ansehnliches 
Gesamtergebnis vorzuweisen.

4. Herren
Es hat gereicht - zum Aufstieg. Trotz drei Niederla-
gen in der Rückrunde stand bereits am drittletzten  
Spieltag der Aufstieg in die Bezirksklasse B fest. 
Mit 26:6 Punkten und 118:59 Spielen ist die 
Mannschaft souverän Meister geworden. Herz-
lichen Glückwunsch!
Die Einzelbilanzen aller Spieler unterstreichen 
die Erfolgsbilanz.
Alex Maltsev           25:14 Siege 
Harald Lauer           16:13 Siege 
Thomas Köhler       22:11 siege 
Dominik Prosch      20:08 Siege 
Gratulation für die gefestigte Mannschaftslei-
stung.

5. Herren
Es hat gereicht - zum Spitzenplatz. Trotz vielfach 
zusammengesetzter Mannschaftsaufstellung hat 
man mit 23:13 Punkten und 118:86 Spielen den 
3.Tabellenplatz erreicht. Damit kann man vollauf 
zufrieden sein.
In den Einzelbilanzen ist Daniel Frey mit insge-

samt 28:07 Siegen herauszuheben. Es war seine 
erste Saison im Punktspielbetrieb! Darüber hi-
naus ist er der einzige Spieler, der in dieser Sai-
son in der Joola-Rangliste (Q-TTR) punktemäßig 
deutlich verbessert hat.

Jugend
Seitdem Fabian Nhan – hat auch mal klein an-
gefangen (siehe Foto) - die Betreuung und das 

Training übernommen hat, gibt es regen Zulauf. 
Aber: Bei zeitweise mehr als 20 Jugendlichen 
gibt es mehrere Problemfelder.

Die Meistermannschaft

Fabian Nhan mit 11 Jahren
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1. Fabian muss personell dringend unterstützt 

werden, zumindest bei der Betreuung der 
Jugendlichen. Also, liebe Sportfreunde, 
gebt euch einen Ruck und meldet euch für 
die Freitagsstunden von 17:30 bis 19:00 
Uhr!

2. Die derzeitige Situation, nur einmal in der 
Woche Training, ist absolut unbefriedigend. 
Benötigt wird ein zweiter Trainingstag, um 
den Jugendlichen die Möglichkeit zu bieten, 
sich sportlich besser entwickeln zu können. 
Hier ist insbesondere die Vereinsführung 
gefordert!

3. Die Verschiebung des derzeitigen Trainings-
beginns von 17:00 auf 17:30 Uhr hat zur 
Folge, dass durch das damit verbundene 
spätere Trainingsende die Jugendlichen in 
den Wintermonaten noch tiefer in die Dun-
kelheit geraten.

4. Weitere Folge: Den Erwachsenen ist das 
Trainingsangebot gekürzt worden; die Vor-
bereitungen bei Pflichtspielen sind verkürzt 
und damit negativ beeinträchtigt.

5. Wenn der Andrang Jugendlicher zum TT-
Sport weiter anhält, wird sich ein Auf-
nahmestopp kaum vermeiden lassen. Auch 
sind Abteilungsleitung und Vereinsführung 
in der Pflicht.

Nach derzeitiger Planung soll für die kommende 
Saison zumindest eine Jugendmannschaft zum 
Punktspielbetrieb gemeldet werden. Verbesserte 
Trainingsmöglichkeiten könnten also helfen, 
dann erfolgreich zu sein.

Sichtungsturnier TS Jahn
Zum relativ kurzfristig angebotenen Wochen-
endtermin unter dem Titel „Erweitertes Probe-
Mannschaftsspiel zum Aufbau einer Jugend-
mannschaft“ im Februar erschienen leider nur 
vier Interessenten. Oder gab es mehr, die aber 

mit den Eltern zum Skifahren waren? Abgehakt. 
Jedenfalls war es dennoch eine vielschichtige 
und lustige Veranstaltung. Der Erkenntnisgewinn 
hält sich in Grenzen, was die beabsichtigte Mel-
dung einer Jugendmannschaft (oder zwei?)  für 
die kommende Saison anbelangt.

Trainer Fabian Nhan heute

Sichtungsturnier: Emilia Clarke, Ryan Agarwal, Leander Bredl, Trainer Fabian, Paul Gritschneider

Sichtungsturnier: Paul, Ryan, Leander, Emilia

Turnier vom Bezirksverband
Im März hatte der Verband zu einer Mini-Mei-
sterschaft für Kinder unter 13 Jahren aufgeru-
fen; eine Förderaktion des DTTB. Für die Jahnler 
war das Turnier sehr erfolgreich. So belegten in 
der Altersklasse 1 Robert Habermann Platz 1 und 
Timo Frey Platz 2. In der Altersklasse 2 schaffte 
Jonas Kortes ebenfalls den 2. Platz. Herzlichen 
Glückwunsch zu diesen Erfolgen!

Saisonabschluss
Bei einem gemütlichen Wirtshausbesuch eines 
Großteils der Spieler mit Meisterschaftsfeier 
wurde die Saison abgeschlossen. Jetzt gilt es, 
bis Mitte Juni zu entscheiden, mit wie vielen 
Mannschaften und mit welchen Spielern man im 
Herbst Wettkämpfe bestreiten will. Bis dahin – 
eine schöne Sommerzeit.

Lothar Duchow Turniersieger: Robert Habermann, Jonas Kortes, 
Timo Frey mit Trainer
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Bayerische  
Seniorenmeisterin

Tina Frei 

ist am 25.03.23 in Passau in der 
Altersklasse 30-34  

Bayerische Meisterin  
geworden und hat sich  
somit für die Deutschen  

Seniorenmeisterschaften am 
14.05.23 in Pirna  

qualifiziert!

Bei den  
Deutschen Meisterschaften 

erturnte Tina Frei den  
10. Platz von insgesamt  

24 Turnerinnen in der  
Altersklasse W30. 

Dabei erreichte sie am  
Stufenbarren die drittbeste 

Wertung ihrer Altersklasse.

Wir gratulieren zu dieser tollen 
Einzelleistung!



Impressionen aus der Jahnfamilie
Fotos aus dem Vereinsleben der Turnerschaft Jahn München

Neues Ehrenmitglied: Monika Schultes

Laudatio: Vizepräsident Sport 
Peter Demuth

Übergabe Urkunde und Ehrenna-
del: Präsident Peter Wagner, Ge-
schäftsführerin Anett Meinhardt,

Gruppenfoto: 
Präsident Peter Wagner, Ge-

schäftsführerin Anett Meinhardt, 
Ehrenmitglied Monika Schultes, 

Ex-Vizepräsident Verwaltung 
Werner Gawlik, Vizepräsident 

Sport Peter Demuth, Schatzmei-
ster Stefan Steiner
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Freischützstraße 15a
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Tel. 0 89 / 93 33 44
Fax 0 89 / 99 14 99 90
www.fi delio-apotheke.de

Mo.–Fr. 8.30–18.30 Uhr
Sa.  8.30–13.00 Uhr

Wir sind gerne 
           für Sie da!

FIDELIO APOTHEKE
Dr. Sandmann
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